
                                                                                                                                                           

 

 

Streetsoccer-Tour 2010 für Grundschulen 
 
Westfalens Nachwuchs kickt – 3. Auflage der FLVW-Streetsoccer-Tour 
 
FIFA WM 2010 der Männer in Südafrika, FIFA U20 WM 2010 der Frauen und FIFA Frauen WM 
2011: Das sind in der nächsten Zeit absolute sportlichen Höhepunkte. Für den westfälischen 
Nachwuchs gilt in diesem Zusammenhang: „Nur anfeuern – ist nicht!“ Stattdessen wird selbst 
gespielt, bei der „Streetsoccer-Tour 2010 für Grundschulen“. Der Fußball- und Leichtathletik-
Verband Westfalen (FLVW) sucht die Kicker von Morgen und präsentiert die FLVW-Streetsoccer-
Tour 2010 in neun westfälischen Stadtzentren. 
 
Acht Qualifikationsturniere werden gespielt: 
 

• Mittwoch, 21. April, in Herne (Friedrich-Ebert-Platz) 

• Dienstag, 27. April, in Lennestadt (Parkplatz vor der Sauerlandarena) 

• Donnerstag, 29. April, in Lüdenscheid (Rathausplatz) 

• Mittwoch, 19. Mai, in Detmold (Marktplatz) 

• Donnerstag, 20. Mai, in Espelkamp (Wilhelm-Kern-Platz) 

• Mittwoch, 9. Juni, in Bochum (Willi-Brandt-Platz) 

• Freitag, 11. Juni, in Hövelhof (Hövelmarkt) 

• Donnerstag, 24. Juni, in Soest (Marktplatz) 
 
Das Finale der Streetsoccer-Tour 2010 findet dann am Donnerstag, 8. Juli, in Warendorf 
auf dem Marktplatz statt. 
 
Gespielt wird vier gegen vier auf zwei 10 x 15 m großen Streetsoccer-Courts, die von den 
Experten für Sportbeläge aller Art, der Firma „Polytan“, zur Verfügung gestellt werden. Maximal 
zehn Spielerinnen und Spieler können pro Mannschaft eingesetzt werden. Es treten 
Grundschulkinder der Jahrgänge 2000 und jünger an. Gespielt wird ohne Schiedsrichter. Fair 
geht vor! Im Zweifelsfall entscheidet ein Spielbeobachter. Die beiden erstplatzierten Teams jeder 
Vorrunde qualifizieren sich für das Finale. 
 
Für Abwechslung neben dem Platz ist bei allen Veranstaltungen gesorgt. Funmodule 
(Dribbelparcours, Torwand und Fußball-Golf) fordern und fördern die technischen Fertigkeiten 
der Nachwuchskicker. 
 


